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N i e d e r s c h r i f t 
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Nr. der  
Sitzung 
 43 

 
Datum 
 
16.09.2010 

 
Beginn 
 
19:00 Uhr 

 
Ende 
 
20:10 Uhr 

 
 
Sitzungsort: Mehrzweckhalle Manheim, Germaniastraße 
 
Einladung erfolgte form- und Beschlussfähigkeit liegt 
fristgerecht: vor: 
 
  Ja                                                   Ja 

 
ANWESEND: 
 
 
Die Mitglieder: 
 
Lambertz, Wilhelm   Vorsitzender 
Eßer, Wolfgang    
Fußel, Peter    
Krauß, Peter    
Krüger, Rüdiger    
Rüttgers, Kurt    
Stein, Engelbert    
Wind, Ferdinand    
Krüger-Trewer, Sabina  für Felden, Reiner 
Liegl, Jörg  für Franke, Helmut 
Memmersheim, Hans-Hermann  für Fußel, Frank 
 
Entschuldigt fehlend: 
Felden, Reiner vertreten durch Krüger-Trewer, Sabina 
Franke, Helmut vertreten durch Liegl, Jörg 
Fußel, Frank vertreten durch Memmersheim, Hans-Hermann  
 
 
Als Gäste: 
Herr Schöddert, RWE Power AG 
 
Von der Verwaltung: 
Knopp, Peter    Erster Beigeordneter 
Rehschuh, Bodo   Umsiedlungsbeauftragter 
Bubacz, Birgit    AL 12 
Fischenich, Brigitte   Schriftführerin 
 
 
 



 
T A G E S O R D N U N G 

 
Öffentlicher Teil 
 

1. Manheim-Vertrag zur Umsiedlung des Ortes Manheim im Stadtgebiet Kerpen 
 
 

2. Mitteilungen 
 
 

3. Anfragen 
 
 

4. Einwohner/Innen - Fragestunde 
 

 
 



Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1. Manheim-Vertrag zur Umsiedlung des Ortes Manheim im Stadtgebiet Kerpen 
 
 
 
Frau Bubacz erläutert zunächst die Ergebnisse der „Revierweiten Regelung“. 
 
Hinsichtlich der Manheim-Erklärung verweist Herr Rehschuh auf die Beschlussergebnisse in TOP 
3 der letzten Sitzung des Bürgerbeirates und erläutert die inzwischen mit RWE getroffenen 
Vereinbarungen. In den meisten Punkten konnte Einvernehmen erzielt werden, wobei allerdings 
noch 3 Punkte offen sind. Die Ergebnisse sind als Anlagen dieser Niederschrift beigefügt. 
 
Die noch offenen, zu regelnden Punkte sind: 
- Punkt 7 der Manheim-Erklärung: Übernahme der Kosten für ein Bodengutachten um 

Ersatzgrundstück 
-  Punkt 10 der Manheim-Erklärung: Künftiger baulicher Mehraufwand 
-  Punkt 11 der Manheim-Erklärung: Sonstiges (hier: Bodenaushub und Füllkies) 
 
Nach eingehender Diskussion des Bürgerbeirates, ergänzt durch Erläuterungen von Herrn 
Schöddert, hat der Bürgerbeirat nachfolgenden Beschluss einstimmig gefasst: 
 
1.  Der Bürgerbeirat begrüßt den mit der Drucksache 361.10 vorgelegten Entwurf der 

Manheim-Erklärung zur Umsiedlung des Ortes Manheim im Stadtgebiet Kerpen. 
 
2.  Der Bürgerbeirat empfiehlt dem Stadtrat dem Vertragsentwurf für den Manheim-Vertrag 

und die als Anlage beigefügte Manheim-Erklärung in der Fassung des Beschlusses vom 
16.09.2010 wie folgt zuzustimmen: 

 
 a.  Die in Tabelle 1 (s. Anlage 1) erzielten Regelungen werden beschlossen. 
 b.  Die in Tabelle 2 (s. Anlage 2) erzielten Regelungen  
   - zu Ziffer 7 der Manheim-Erklärung: Baugrundeigenschaften Ersatzgrundstück 
   - zu Ziffer 11 der Manheim-Erklärung: Sonstiges (hier: Bodenaushub und Füllkies) 
   werden beschlossen. 

c.  Bei der noch offenen Regelung zu Ziffer 10 der Manheim-Erklärung “Künftiger 
baulicher Aufwand“ beschließt der Bürgerbeirat eine Regelung mit einem 
einmaligen Betrag in Höhe von 5.000 €/Anwesen in Manheim-neu zu fordern (s. 
Anlage 2). 

 
3.  Der Bürgerbeirat/der Rat stellt fest, dass grundsätzlich die bisher nebeneinander 

stehenden Vertragswerke „Transparenzerklärung 2004“, „Revierweite Regelung“, 
„Manheim-Vertrag“ und „Manheim-Erklärung“ insbesondere für die Umsiedlerinnen und 
Umsiedler nur schwer verständlich und nachvollziehbar sind, und fordert hier von RWE 
Power bis zur Unterzeichnung des Manheim-Vertrages (voraussichtlich im November 
2010) eine mit der Stadt Kerpen abgestimmte lesbare Zusammenfassung und 
systematische Ordnung aller Regelungen, die den Umsiedlerinnen und Umsiedlern bei der 
Wahrnehmung ihrer Ansprüche eine klare und verständliche Hilfestellung gibt. 



4.  Der Bürgerbeirat empfiehlt/der Rat beschließt die Verwaltung zu beauftragen, mit der 
Bezirksregierung Köln als Termin für den Umsiedlungsbeginn für Manheim-neu spätestens 
den 01.01.2012 zu verhandeln. 

 
Herr Knopp stellt noch kurz den noch nicht mit RWE abgestimmten Entwurf des sog. Manheim-
Vertrages vor. Dieser wird der Manheim-Erklärung vorgeschaltet. Der Entwurf ist als Anlage 4 der 
Niederschrift beigefügt. 
 
 
 



 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP 2. Mitteilungen 
 
 
Herr Knopp und Herr Rehschuh weisen darauf hin, dass es in Manheim-neu einen Friedhof mit 
Leichenhalle geben wird und dass der Friedhof in Manheim-alt auf Dauer entfällt und die dort 
bisher Beigesetzten umgebettet werden müssen. 
 
 
 
TOP 3. Anfragen 
 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
 
TOP 4. Einwohner/Innen - Fragestunde 
 
 
Es liegen keine Fragen vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________    _______________________ 
Wilhelm Lambertz     Brigitte Fischenich 
Vorsitzender      Schriftführerin 



 





 





 























 





 
 


